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Man lernt nie aus: 
Pinguin-Workshop im Opel-Zoo 
 
Zoos arbeiten kontinuierlich daran, die Haltung von Wildtieren in menschlicher Obhut immer weiter zu 
verbessern. Dazu sind Weiterbildung und Wissensaustausch von Tierpflegern unerlässlich. Am 
vergangenen Wochenende fand daher auf Initiative der Pinguin-Pfleger des Freigeheges ein Pinguin-
Workshop im Opel-Zoo statt. Er wurde in Zusammenarbeit mit dem Berufsverband der Zootierpfleger e.V. 
organisiert und von mehr als 50 Teilnehmer aus über 25 Zoos besucht. 
 
Pinguine gehören zu den beliebtesten Zootieren: Die possierlichen Frackträger werden von Jung und Alt 
gerne beim Tauchen, Sonnenbaden und Brüten beobachtet und die kommentierte Fütterung ist für viele 
Besucher eines der Highlights des Zoobesuchs. Aber auch wenn es einfach aussieht, die artgerechte 
Haltung von Pinguinen ist nicht trivial und erfordert hohes Fachwissen. 
 
Zum Glück ist durch die dreijährige Ausbildung zum Zootierpfleger und die Zusammenarbeit mit 
Veterinären und Biologen ein guter Grundstein gelegt. Um sich aber kontinuierlich zu entwickeln und 
höchste Standards bei der Zootierhaltung zu garantieren, ist der Wissensaustausch untereinander für 
Zoologische Gärten unerlässlich.  
 
Der Workshop im Opel-Zoo wurde durch vier informative Vorträge über Haltungsaspekte in verschiedenen 

Zoos sowie der Vorstellung des Forschungs-
projekts „Hearing in Penguins“ („Hörvermögen 
von Pinguinen“), das von der Stiftung Deutsches 
Meeresmuseum mit weiteren Projektpartnern 
betrieben wird, eingeleitet. Nach einer Begehung 
der Kronberger Pinguin-Anlage und einem 
Zoorundgang konnte dann weiteres Fachwissen in 
den Arbeitsgruppen „Beringung“, „Vitaminfisch“ 
und „Nisthöhlen“ erworben werden und es fand 
ein reger Erfahrungsaustausch statt. Sonntags 
klang der Workshop mit einem Besuch der 2019 

eröffneten Anlage für Humboldt-Pinguine im Zoo Frankfurt aus; ein schönes Beispiel für die gute 
Kooperation innerhalb der Zoo-Welt. Der Opel-Zoo bedankt sich bei allen Organisatoren, Helfern und 
Teilnehmern für den gelungenen und lehrreichen Pinguin-Workshop. 
 
Die Kassen im Opel-Zoo haben täglich von 9-17 Uhr geöffnet. Besucher können bis Eintritt der Dunkelheit auf dem 
Zoogelände bleiben und es durch Drehtore verlassen. Der Opel-Zoo verfügt über mehr als 1.200 kostenfreie 
Parkplätze und ist gut mit dem ÖPNV erreichbar: Buslinien 261, X26 und X27. 
 
Bild (frei zur Veröffentlichung mit dem Quellenhinweis „Archiv Opel-Zoo“): 
Mehr als 50 Pinguin-Tierpfleger nahmen am Workshop im Opel-Zoo teil 
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